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ffin Lackeln, das ich nie vergessei'.

Wo Umvisienlieit Segen ist."
ahnte, daß eine Bekannte aus dem

Schiff si!" ikäksm.
.der Sie waren doch selbst au? dem

Schiff!"
"ick aus dem Sckin' Was meinen

werde. Überzog bei meiner Erklärung
da? geistvolle Gesicht des von mir so arg

Berdächtigten.

. ISaben echt", sagte er. .auch ich

oo, ob.,, 6tr.I5rnc

54ttN Rein nach ftcr EU.

Er dras bei der Waldgabelle
An der Quelle, filderhell,.
Uff gar fahr idgll'scher Schdelle.
Seine Olga nochmals schnelle.

?ann drachd ,h:i in dungle Zelle
Ar Schandarme. Solche Sülle
Heeß mer mehi'choenddeels Novelle.

Oderwachtmeifter und komme, ihn seft

zunehmen", sagte unser Crtta.eaaltia.tj
ohne Umschweise und legte seine Hand

auf das Journal.
.Freut mich. Sie kennen zu lernen",

meinte der gremde. .Sie sprachen von

Seftnehmen. wen haben Sie auf'S Korn

genommen?"
..Wen anders wie idn! Er bat das

Schraube in kolossale Bewegung und

nahm langsam dieselbe Stellung ein.

wie der Adamant", nach Osten zuge

wandt. Als dies geschehen war. er

klang die locke zum zweiten Male und

beide Echine fuhren Seite an Seite gen

Osten. Der Kapitän kam langsamen

SchcitteS von der Kommandodrucke

- -- Adaiw mtcinU'Hi Uoftmensch. aber weil ich

bekam ich das ousiliuni
Sie denn eigentlich Ich war doch, war einmal

nickt auf dem .Bulkan" I fanden Sie nichts taugt.

denn noch .inen Augenblick schlaf. abeundi.

,mhm Rfa wußten, daß Sie jeden Wird wohl etivas Anderes gewesen

mant" von btt berühmten tfrofe Bow

LinU begann seine Fedruar-FaHi- t von

sJ(e Viorf nach Liverpool unter deson.

Oft günstigen Berhültni'icn. tie flf

verstrichen in gleicharmiger Ruhe und

obgleich man New York bei chnee-- .

....... i.n... ... miT tl in marin

unmöglich Kaenjournai und den ivarkendcft ndIfein. maS dick bei unsherab.

jOk btu Kapitän, was
.naiir Auskunft.

Sin lXrninnr tur Ui,,4,, 'bat daS Augenblick sinken konnten?"

.Um Gotteswillen. wovon reden
vom Postamt genoutkn und- einenr

anen
:ic machte oaazie icg oei mir v vv i ivi vi uiiiuii luuui u

AlleS zu bedeuten?"

DaS Schiff." antwortete der Kapi denn? Sie hätten jeden Augenblicks m nächsten morgen muroe iaj ouuj
verleitet.
ran" "

, oeno? in ein ,aazn!chks Städtchen, ge

sinken können, oder schlimmer noch, ein iiesiiges xiooien uu uicmci . iruoe uia , mnngiocnnn erilingk.
sliis hn tAsnft träumen aeweckt. Also ich bin der ii h n" verletzte der ft, Nsgs,nr r?f,nts, h,,rin .in.

ist der ,. Button von. dem'sse daß
die Passagiere !.ün langsam,

verbrennen können, wenn daS euer, - w . i - f . . m ' ' " v iiiii t i i

K.,fcnh Hütte! Sie m. HM und DelUOri UÖI mein ouniruti v"'" alten Brauch und fragt einen diedereu

Bürger nach dem Grunde deS Lüutens.lj genommen V. - ri: f.l. ..a. I,.. H,r .1 nrhinn! tl A hnfc im hl toMtW
INS nimmst unu ituit cm üiuhi W mm ""N
hi Wer hnt nffttm das Bureau ac- - Amtsartikkl vom Postamt geholt, dar.

der Black Bowling e ging an

demselben Tage, an dem mir New Dorf

verließen, von Oueenstomn in See.

Ein Unfall ist ihm zugestoßen, wie eS

scheint, hat es durch ein vom letzten

. Ea taun ich ,e ganz genau lagen.
"

kin,," Wmm henn sonst als Stege- - ich aber einen alten Diener des Staates

nen doch nicht, oa i?ie nicoi ge,vui,
Hütten, daß der Adamant" brannte?"

MrS. Weller! DaS ist ein entsetz.,

licher Irrthum. ES war a btx Pul
tan', der ein großes Leck bekommen

lautete die Antwort. eS zieht Sie oben
eben Eener am Glockenftrang."mann, der alle Abend schließt", enigg' zu einem mtsverbrechen verleitet habe,

.t , m,r hSn ffmislf slna ben Auaen das stelle ich aam entschieden in Abrede. "Eturm umhergetriedeneS Wraa ein

Lock bekommen. Seine Sicherheit
Mildernd llmflIld.

Richtern Angeklagter Ruvvia. Sie
idend. Der Wachtmeister, die drei Gendarmen.

. Also Stegemann ! DaS hätte ich der Vorsteher und ich. wir alle waren ob

hm fti rs,n nie maetraut". dieser Entgegnung verdutzt. versetzten dem Schuster Müller, als er
'hr? WXnhnunA htr1i( H.n fcajMnllimnrmoUe her Norstkder kovsschüttklnd. ..DaS letztere destreiten Sie also,

hängt jetzt hauptsächlich von der Gunst hatte! Und der Kapitän sagte, dar,

de Wetters und der unausgesetzten Alles von der Thätigkeit der Pumpen

Thätigkeit der Pumpen ad. Wir miis- - und dem Wetter adhmge! Die Pum-se-

an seiner Seite bleiben, bis wir pen arbeiteten Tag und Nacht!"

OueenStown erreicht haben." Die grauen blickten einander an,

Ob ftch viele Passagiere daraus de während ihnen Beiden die Erleuchtung

kiann hrr Sz,k,KIdaker bet OrtSllvliWas nickt mgetraut?" erwiderte Was haben Sie zu Ihrer Rechtferti
zei, unwillkürlich einen höflicheren Ton

ihre Lehnseffel aus Deck dringen ließen.

.Der Einfluß deS Golsftroms." so

erklärte der junge Spinner, der Mes

wußte. irrSoeiii erschien Kapitän Rye

am zweiten lag der Reise mit einem

so kran!h i n, erregten GesichtSauS.

druck zum . unch. daß die Frau u

n erschreckt ausrief Ader, um

Gotte'n, llen. Herr Kapitän. e sehen

ja au, als Hütten Sie die ganze Nacht

kein vluezugethan."
..Im Gegentheil," gnädige grau

trr vrte der Kapitän." ich Wies so

am wie immer."

:)lmx, ich hoffe, daß eS in Ihrer

Rubine angenehmer war. als n der

meinen. Ich fand es unerträglich

heiß." tlj- - MZK
Wir haben so sehr viele zarte grauen

und schwächliche Kinder an Bord,"

sprach der Kapitän, daß ich sehr streng

auf die gleichmäßige Wärme zu achten

mm, ..sri. aj.

anicklaaend.
finden. Kapitän?" J" dämmern lernen

Also war eS nicht das Geräusch der

ich. mich erstaunt aufrichtend.

Daß er mit dem Briefmarkenbesland

und dem GeldanweisungSjournal d

davongeht", versetzte der vhef

trocken.

Was. Stegemann ist er hat?!"

Mit einem Satze war ich. sprachlos vor

Ja. er mußte mir Geld und Bücher

aushändigen, ich habe es ihm befohlen."

Befohlen?!"

Gewiß kann ein Postdirettor ei

nem Unterbeamten nicht einen Befehl

Maschinen, sondern das Pumpen !"

sprach die Eine endlich.

Und die Hitze kam nicht durch den

Dampf, sondern durch das Feuer !"

ES find siebenunddreißig Kajüten,
paffagiere und über achthundert Zwi

auf dem Vul

kan"."
Warum nehmen Sie sie nicht ein

fach auf unser Schiff. Kapitän?"
Die Nothwendigkeit hierfür ist nicht

vorbedacht, gnädige grau. DaS würde

viel Zeit nehmen, und die ist in solchen

ertheilen?"Uederrasckuna. auS dem Bette. Das
rief die Andere aus.

yr. .. ...j. . .a i rnmA:1 I" riet im (VT fllll' XIICIII UU111CUC1 ClUlUhll, IUJ UUii
' dies. Ohnmacht nahe. Sie findloaiTn von war e.ner

Z Werd? ein?
Ohn

fand

mach.

Ih
dekZmmenl"

Mensch, kanndoch in seinen alten Tagen? oder wollen also ein Po sjn?-
-

. r ... o,.. 4.. ii, n n iSt,emann ist reamnrte der Wachtmeister

gung anzuführen?"

Angeklagter! Hoher JerichtShof. ick

hatte vorher die Stiebeln auSjezogen."

Mifpersiändnifj.

Mutter Laura, der Chemiker Dr.
Brauer ist in den letzten Tagen so oft

an unserem Haufe vorüber gegangen
und hat nach Deinem Fenster gesehen;
ich glaube, er bat eine Auge aus Dich."

Lauras Nein, Mama, den nehme

ich nicht."

Muttern Ader warum nicht, mein

Kind? Er hat doch sein reichliches

Auskommen, wird bald Direktor und

für Dich wird es Zeit. Du bist schon 24

Jahre alt. Oder gefüllt er Dir nicht V

Laura: Das wohl, aber ich will

nicht immer in Streit und Zank leben."

Mutter: Aber Dr. Brauer ist ja
die Sanftmuth selbst!"

Laura: ..Einerlei, die Chemiker sind

,,as ueizc na, an urn .i, "mu., ' '
cy .. Snnnr ;;.;, hm hi,f,s..ällkn das Wickligfte. sollte ich das

Mit diesen Worten fchoo ocr apnan
sprach die verständige unichuidig !"

, - " 'ff". --yS? ZTZT"? :vi , cnifj, ,,,:.
ten. io wird immer Zeit genug lein. Generalin, die eine beherzte Frau war. DaS sagen Sie ,. rm.one o, - "'"',mKnK sick von der Tafel.

zu spät dazu, Vorsteher unwung uoer meine mu V' i1""
CTWtoaÄ! Mn scheint. Vertheidigungsrede. Wenn Sie wüß-- ! aufrichtend sagte Mein Name tft

beide Kapitäne haben recht vernünftig ien, daß Siegern nicht aitsjunnden, tephon.
. . , vT. . Steil DslNl! Wie schrei laillix.. cv. a. .ti im nnrn ftniif netnmmen ein

Alle in den Rettungsbooten

Oh. die armen Geschöpfe," rief die

mitleidige Adjutantin aus. Welch'

entsetzliche Situation!"
Auf allen Seiten herrschte die größte

Sympathie für die unglücklichen Passa-gier- e

des Vulkan". Mit Schrecken

verbeiratbct."

Er schritt hinauf nach der

Nichts in Sicht. Johnson?" fragte

der Kapitän.
Nicht das Geringste. Kapitän."

Der Kapitän überschaute die Waffer-fläch- e

mit dem Fernglas, dann legte er

ti feiihend nieder.

ist dann würden Sie ihn nicht in Schutz, dies aus meinem Munde und mein

nhmen " Vorsteher sank vor Schreck in einen

"kck war starr vor Entsetzen. Stege-- ! Lehnstuhl. Darum hatte dieser gremde
Und das war thatsächlich der Fall.

mann ist verschwunden?" sagte ich mehr auch eine so fabelhafte Kenntniß in allen
Der postkassenratlbcr. Zweigen des Postfaches! Mir schwin

streitsüchtige Leute; warum spricht Papa
denn immer so viel von chemischendelte eS. Ja wohl. Stephan liciße ich"

des ciaai'j
os.Maerli.

Eine Ski;;e aus dc,
Eckreiars v. 3ifpban.

zu mir, als zu meinem Vorgesetzten.

Da ist Keiner daran schuld, wie der

Fremde von gestern."

Der? Wieso denn der?"

In einer längeren Ausführung
ich ihm nun, was sich gestern

fuhr der Fremde fort. Ich kam.

um hier ein Bischen nach dem Rechten

zu sehen. Da Chef und Aspirant aber

beim Vergnügen wären, erlaubte ich
Anzüglich.

Alte Jungfer: Ja. sehen Sie. Herr
Ctllh MlillM VTIrtf- f4iatH mir StWn (Üa- -mir auf S Geratyewoyi einen inonamährend feiner Avwefenyeit zugeiragen.

Heute, da die Rosen auf der frischen

Grabstätte des ersten deutschen

blühen, tauchen gar manche

Histörchen und sogenannte Erlebnisse"

von seiner Persönlichkeit auf, welche,

wie es in den meisten gällen ist. nicht

cvj. Vuutl juiw uuiu mit uue wt
und welch einen eigenthümlich

mHm.
neugieri--

I

in die Dienstbücher. Ich habe Geld

Ihnen.
und

burt8taqe entweder einen Ring oder ein
Journal mitgenommen, um

aen Blick der Depeschenaufgeber in den Armband."
Herr Huber: Donnerwetter, da müs-se- n

Sie ja dann bald einen Goldmaa-renlade- n

eröffnen können!"
die Wahrheitsprobe vor der Geschichte

gedachte man der fürchterlichen

die das Schmefterschiff jeden

Augenblick vor den eigenen Augen erei'

len könnte!

Zur selben Zeit herrschte an Bord

des Vulkan" keine geringe Aufregung.

In der Mitte deS Salons stand Kapi-tä-

Flint. umringt von angsterfüllten

Frauen, an die sich die weinenden Kin

der ängstlich schmiegten. Auch die

Männer machten besorgte Mienen, und

ihnen Allen hatte der alte rauhe Seebär

Siede zu stehen.

Was bedeutet all' dies?" schrie

Adam K. Vincent, Mitglied des

in Washington.

Was denn?"

Sie wissen recht gut, was ich meine.

Was bedeutet die Umkehr unseres

Schiffes?" .
Sie bedeutet, mein Herr, daß die

fünfundachtzig Kajütenpaffagiere und

fünfhundert Zwischendecks . Paffagiere

des Adamant" in größter Lebensge-fah- r

schweben. In dem Maschienen- -

Wir sollten heute Nachmittag

Kapitän," sprach Johnson!
wir sind auf der genauen Linie; die

Fulda" muß irgendwo in der Nähe

sein."

Ich fürchte, daß wir für die Fulda"

zu weit nördlich find," antwortete der

Kapitän.
Ja, dann müffen wir aber den

Vulkan" treffen, noch ehe es Abend

wird. Herr. Er hatte gutes Wetter seit

QueenStown."

Ja das ist richtig, scharf aufpaffen.

Johnson I"

.Zu Befehl. Kapitän l"

Mit gesenktem Haupte schritt der

Kapitän einher.

Ich hätte nach New York zurück

müssen," sprach er zu sich selbes
Dann ging er hinunter in seine

Kabine, wobei er eine Begegnung mit

Paffagieren möglichst vermied, und ließ

sich etwas Bouillon kommen; selbst ein

Kapitän kann nicht von der Angst allein

leben.

letzter lvunsch.

Präsident! Nach dem Gesetze können

Sie ftch vor Ihrer Hinrichtung noch

etwas wünschen."

Delinguent! Ich möcht' halt, daß
mir der Herr Staatsanwalt zu meiner

Hinrichtung einen Trauermarsch

bestehen. Ich bin jedoch in der Lage,

nach der verbürgten Mittheilung eines

in Berlin lebenden pensionirten
eine Episode zu erzählen, die

ihm einst durch den nachmaligen Staats-sekretä- r

v. Stephan eingebrockt" wurde,

und die ihm zeitlebens eine gute Lehre

gewesen ist.

Es war kurz nach seiner Besolde-run- g

zum Postoirektor" so erging sich

mein Gewährsmann als mir eines

Tages mein Vorsteher ich saß damals

als Aspirant in einem kleinen branden- -

Dienftraum gethan.

Dann könnten Sie schließlich doch

Recht haben," meinte mein Vorgesetzter.

Der gremde hat unseren Stegemann
bestochen, er hat ihn verführt und dann

mit ihm das Weite gesucht."

Wir müssen der Flüchtigen noch

werden" fiel ich ein. Wir n

sofort Anzeige bei der Gendarmerie.

Ich glaube, der Fremde wohnte im

Niederlausitzer Hof."
Dann loS, wir wollen versuchen, ob

noch etwas zu retten ist." rief der

Ziehen Sie ftch rasch an und

benachrichtigen Sie den Oberwachtmei-fter- .

Ich gehe nach Hause und telegra-phir- e

an die Oderpostdirektion, an die

umliegenden Gendarmeriekommandos,

meine Herren, eine kleine Lektion zu

Hier haben Sie Alles wieder.

Lassen Sie aber in Zukunft nicht wie-d-

den Schlüssel zum Gelbschrank

stecken, junger Mann !" wandte er sich

dann an mich. Das könnten Sie

sehr zu bereuen haben. Höflicher

könnten Sie auch werden; Anstand ist

keine Schande für einen Postbeamten.

So nun find wir fertig miteinander.

Ihre Bücher find in Ordnung. Ihren
alten Stegemann sollen Sie auch wie-d-

haben. Er ist ein braver, tüchtiger

Beamter; es hat mir viel Mühe

ihn von meiner Person zu

Er wird wohl noch sein Räusch-che- n

ausschlafen, das ich ihm gestern

Abend angezecht. Er machte eine freund-lich- e

Verbeugung, und errathend wie

abgekanzelte Schulknaben traten wir.

burgischen Städtchen die freudige

Mittheilung machte, daß er für uns

Schlau.

Wie konntest Du von Deiner Ollen

so schnell loskommen, fie wollte ja hier

in'S Cafe mitkommen?"

Ich sagte, sie könnte ruhig mitkam-me-

hier wäre bloS Damen Über vier-zi- g

Jahre Eintritt gestattet!"

räum m geuer auSgevrochen. oas mir

beide mei Einladungen zu einem Enten- -

an die Bahnhofsvorstände. Wir müffen

die Kerle erwischen, aus der Welt kön- -
effen erhalten habe, das ein angejehener
Club so ganz unter sich veranstaltete.

Mein Ebef hatte sich schon früh am neu sie nickt sein."

Nachmittag empfohlen, um ftch mit Fa- - In 5ivil.

Herr Hauptmann, draußen steht

ein Mensch in Civil; er sagt, er wäre

der Vater vom Herrn Hauptmann.
Soll ich ihn herein lassen?"

Schiff am äußersten linken Horizont

in Sicht !" schrie der Matrose aus dem

Mast.

In demselben Augenblick erschien

der Kopf des Kapitäns an der

Treppe. Er ergriff das Glas und

schaute lange noch einem einzigen

Punkte.

Es muß der Vulkan sein," sprach er

endlich.

DaS denke ich auch, Kapitän."
Drehen Sie das Steuer etwas nach

links und fahren Sie auf den "

zu."

Hallo !" rief der junge Spinner auf

schier übermenschlicher Kraft Tag und

Nacht bekämpft wird. Jeden Augen-blic- k

steht eine Explosion zu befürchten.

Und daher. Mr. Vincent, bedeutet unser

Umdrehen, daß der Vulkan" dem

Adamant" beiftehen wird."

Ein Schrei des Entsetzens entrang
sich den Lippen der Frauen.

Zum Donnerwetter. Herr," brach

der Congreßmann loS, wollen Sie damit

sagen, daß wir auf diese Weise gegen

unseren Willen, ja ohne auch nur

zu werden, nach Queenstown

sollen?"

die wir gekommen waren, um ihn zu

arretiren, den Rückzug an. Hütte mich

damals einer durchgeprügelt, ich hätte

die Scham nicht so tief empfunden, wie

ich fie durch die wohlmeinende Lektion

des neuen Postdirektors erfahren mußte.

Mein Vorsteher, der das Journal und

den Markenkasten unterm Arm. hinter

mir herschritt, war untröstlich, und erst

der Reviftonsvermerk, der sehr gut lau-tet-

konnte ihm über dieses Hochnoth,

peinliche Abenteuer hinweghelfen.

milie nach dem Gartenrestaurant zu

in dem die geschlachteten Watsch-ier- "

verzehrt werden sollten, und so

blieb mir allein die Erledigung der

wenigen Dienstobliegenheiten anheimge-stell- t.

Kurz vor Ende des Dienstes trat

ein mir unbekannter Herr in den

und gab eine längere chiffrirte

Depesche nach Berlin auf. Meine g

war groß so ein Pech konnte

nur mir paffiren, dem schon daS Waffer

im Munde zusammenlief, wenn er an

den delikaten Braten dachte, der ihm

nun sicherlich kalt wurde, oder wenn eS

das Unglück wolle, völlig verloren ging.
Dem fremden mußte der Unwille.

Wie vorgeschlagen, so geschah es. In
sinnverwirrender Aufregung kleidete ich

mich an und eilte nach dem Hotel, in

dem ich den Fremden abgestiegen wähnte.

Meine Ahnung hatte mich nicht betro-ge-

und waS das Beste war er hatte

beschlossen, erst gegen Mittag abzurei-sen- ;

unser unglücklicher Stegemann
ftch gleichfalls im Hause, er hatte

mit seinem Verführer bis spät in die

Nacht hinein zusammen gesessen und ge-

kneipt.
Rasch hatte ich den Hotelier von dem

Geschehenen verständigt und dieser

die beiden Kassenrüuber unter

keinen Umständen auS der Thür zu

Um sich ihrer zu versichern, gingen

wir hinauf nach den Zimmern, drehten

den Schlüssel um die Vögel saßen

Schleunigst eilte ich darauf

So ist eS allerdings, Mr. mcent."

Nun, bei Gott, daS ist eine e

Zumuthung, die ich mir nicht

lassen werde. Ich muß am 27.

ds. MtS. in New York fein; ich muß,

hören Sie wohl, Herr Kapitän?!"
Ich bedaure unendlich, daß eine Ber

zöaeruna unvermeidlich ist."

Die gerettete Llzre.

Vater! Ja. mit wem haft denn Du
wieder gerauft?"

Sohn: Mit 'm Hubersepp."
Vater: Und von so 'm Bazi haft Du

Dich so zurichten lassen?"

Sohn: Ja. Vata. Du sollst erst mol

den Sepp anschau'n. eh' D' schimpfst!"

Zerstreutbeit.

Professor (der eben ein Manuskript
gel, jen): Hm. mir scheint, daß ich diese?

schon 'mal gelesen habe."

Gattin: ..Ader Mann, das haft Du

ja erst vor Kurzem geschrieben."

Professor: So, da? wäre denn ja
also meine Schrift!"

Tonnenuntergang i Aegypten.

In jedem tropischen Lande muß es

dem Beobachter auffallen, daß nach

Sonnennntergang die Dunkelheit sehr

schnell eintritt, was übrigens zur Zeit

der Frühlings- - und Herbfttagundnacht-gleich- e

bei uns ebenso der Fall ist und

allemal daher rübrt. daß die Sonne

Deck. Da ist ein Schiff. ES ist mein's.

ich hab's zuerst gesehen."

Allgemeiner Auftauf auf dieser Seite

des Schiffes folgte den Worten.

Ein Schiff in Sicht !" Einer rief's
dem Anderen zu, und plötzlich hatten

alle Journale und Bücher an Interesse

verloren.

Da spricht man immer von den

Schiffsrouten," rief Spin-ne-

der Allwissende, aus, das ist Un

sinn, sage ich. Wir steuern ja direkt

auseinander m ! Denken Sie nur. was

Mein Chef lothrecht oder ziemlich lothrecht unterwieder nach dem Postamt.

Unvermeidlich? Sehr gut! Warum

nehmen Sie denn die Passagiere nicht

einfach an Bord und nehmen sie mit

nach New York? Ich dulde es nicht

anders. Ich werde Sie und die Com

mit dem ich mich an den Apparat setzte

und loszuhämmern begann, nicht

sein, aber mit einem eigenthüm-liche- n

Lächeln vermied er eS, mit weite-re- n

Fragen in mich zu dringen, wie es

dergleichen müßige Störenfriede ich

hielt ihn für einen Reisenden öfters

zu thun belieben. Nur einen eigen- -

saß am Apparat und hämmerte im

Schweiße seines Angesichts aus dem

Tafter. um die Flucht der Defraudanten

in alle Welt binauszuverkündigen.
pagnie verklagen, Kapitän Flint."

Mr. Vincent," sprach also der Be- -

drohte festen Tones, erlauben Sie

den Horizont, m gleichen Jenen aio
eine größere Tiefe darunter erreicht, al

wenn sie. wie im Hochsommer oder n

Winter, in schräger Richtung gegen

den Horizont versinkt. In Aegypten

wird es nun etwa im März und im

September binnen 20 Minuten, S

eine halbe Stunde ganz dunkel.

Darauf aber nehmen alle Hügel und

Sandstrecken ganz plötzlich eine gefpen- -

thümlichen forschenden Blick warf er

Ausgeglichen.

Amtmann: Du. Bader, der Huber-bau-

beschwert sich, daß Du ihm bei

der Rauferei drei Löcher in den Schädel

geschlagen hast!"

WaS will denn der. ich hab' sie

ihm doch gratis wieder zugeflickt!"

Aha!

Fräulein Schneidig wäre eine Par-ti- e

für Sie, Herr Lieutenant, warum

machen Sie Ihr denn keinen Hof?"

Hat nicht 's Militärmaß!"
Ra. das macht doch nichts?"

Doch, meine finanziell!"

ftisch bleiche Färbung an und gleich

darauf wird alles heller, als ob die

Sonne im Westen wieder aufgehen

wollte. Die Ursache dieser merkwürdi-ge- n

Erscheinung ist bisher noch nicht

einwandfrei erklärt.

mir. sie zu erinnern, oaL ich oer api-tä- n

dieses Schiffes bin. Empfehle mich,

mein Herr!"

Im Gegensatz zu dem Congreßmann,

der nicht aufhörte, zu schimpfen und

mit Klagen zu drohen, waren die an

deren Passagiere alle einig, daß eS im

höchsten Grade unmenschlich sein würde,

den Adamant" in solcher Lage allein

auf dem Ocean zu lassen.

Warum kehrte denn der Adamant"

nicht um, Kapitän?" fragte Mrs.Gene.
ral Weller.

Weil in derartigen Lagen jeder

Augenblick von Wichtigkeit ist, gnädige

Frau, und weil mir etwas näher zu

Queenstown sind als zu New York."

So quälten sich die beiden stolzen

Schiffe mühsam ostwärts; doch erreichten
beide den ersehnten Hafen.

A-

daraus kommen könnte, wenn wir zu

fällig Nebel hatten ! Der reine Glücks'

fall!"
Werden wir einander fignalifiren.

Mr. Spinner?" fragte eine wißbegie-rig- e

junge Dame aus Boston.

O, natürlich." entgegnete Spinner,
sehen Sie, da flattert ja unser Signal

schon! DaS verkündet ihnen, welcher

Compagnie unser Schiff angehört."
Ach, wie interessant !" sprach die

junge Dame.

Während dessen verwandte der Kapi-tü- n

keinen Blick von dem sich schnell

nähernden Schiffe; plötzlich ließ er das

Fernglas sinken.

Mein Gott, Johnson !" rief er

aus.
Was ist es, Kapitän?"
Der Vulkan" flaggt auch die

"

Als die beiden Schiffe ftch bis auf

ungefähr eine Meile gehähert hatten,

erklang die Glocke des Adamant", und

dieser unterbrach seine Bewegung.

Sehen Sie nur." belehrte Spinner
die Bftonerin weiter, der Andere ge- -

"'T'

Meine Meldung, daß die Hallunken

noch in den Pcaüern der Stadt weilten,

machte seiner Riesenarbeit ein Ende und

wir dankten unserem Schöpfer, daß wir

diesmal noch mit einem blauen Auge

davongekommen. Wenn die Geschichte

zu den Ohren unsere? neuen Poftdirek-tor- s

gekommen wäre. eS hätte eine Nase

abgefetzt, an die wir zeitlebens hätten

denken müffen. Stephan stand in dem

Rufe, in solchen Dingen keinen Spaß

zu verstehen. Der Vorsteher sowohl wie

ich. alle Beide hatten wir unS einer

Pflichtverletzung schuldig gemacht, wir

durften den Abschluß der Kasse keinem

Unterbeamten anvertrauen.

Nach kurzer Berathung beschlossen

wir, die Verhaftung der beiden n

in coi-Kr- zu vollziehen und

begaben uns, sechs Mann stark, in das

Hotel. Dort herrschte große Aathlofig-kei-

Der Fremde hatte zu wiederholten

Malen geklingelt und gedroht, wenn er

nicht schleunigst aus der ihm widerrecht-lic- h

gewordenen Gefangenschaft befreit

würde, er eS dem Hotelbesitzer schon

einbrocken werde". Wir werd-- n ihn

bald klein kriegen. Ich habe schon ganz

andern Verbrechern den Mund gestopft!"

sagte der Oberwachtmeifter mit Selbst-gefüh- l,

dann stiegen wir hinauf zum

Zimmer des Hauptverbrechers. Der

Fremde war keineswegs überrascht, als

er uns eintreten sah. Er saß vor dem

aufgeschlagenen. unS entwendeten

und rechnete. auS einer n

Stummelpfeife qualmend, in den

langen Zahlenreihen. Ich bin der

über den ganzen Dienstraum und

empfahl sich.

Es dauerte lange, bis ich endlich mit

dem Depefchiren zu Ende war. und mit

einem Seufzer der Erleichterung griff

ich nach Hut und Stock, um mit

Verspätung nach dem

Ort des lieblich duftenden Entenbratens

zu eilen. Die Schließung deS Bureaus

überließ ich dem getreuen Stegemann,
einem lahmgelaufenen, ehemaligen

Briefträger, der uns unschätzbare Dienste

als Universalfaktotum leistete. Meine

Ahnung, daß ich durch dieses Versäum-ni- ß

um meinen Entenbraten kommen

würde, hatte sich erfüllt. Den letzten

Bratvogel verzehrte soeben der

Fremde, welcher mir einen

halb mitleidigen, halb spöttischen Blick

über den Teller hinweg zuwarf. Um

meinen Aerger in hellen Flammen
zu lassen, wollte eS das Geschick,

daß ich wegen Ueberfüllung des Lokals

auch noch neben dem Verspeiser

Ente Platz nehmen mußte, der

denn auch mit einer außerordentlichen

Liebenswürdigkeit eine Unterhaltung

mit mir anknüpfte. Dabei zeigte er

sich als ein so genauer Kenner der

Geheimnisse und überwies mich

so oft einer irrthümlichen Meinung,
daß ich mich schließlich nicht der ärger

lichen Aeußerung enthalten konnte :

Na, Verehrtester, weil Sie die

eines Postbeamten so genau

kennen, scheinen Sie mir auch als Post

mensch verabschiedet worden zu sein."

Dichterarmutl,.

Es ist keine Fabel, was man oft von

Dichterelend und Dichterarmuth erzäh-le- n

hört. Einen traurigen Beitrag

hierzu liefert eine Handschrift des

Dichters des Befreiten Jerusa-lem-

die bei Gelegenheit deS Verkaufes

einer Sammlung merkwürdiger

berühmter Personen zur Kennt

niß der Welt gelangte. Dieses von

Tasso'S Handgeschriebene Blatt hat

Wortlaut! Ich Unterzeichneter,

bescheinige, von Giacomo Cofto 25 Lire

empfangen zu haben, für welche er einen

Degen meine? Vaters, sechs Hemden,

vier Betttücher und zwei Tischtücher als

Pfand behielt. Am Tage des 2. März

1579. Torquato Taffo." Tao war

damals 20 Jahre alt und lebte in tiefer

Armuth, die ihn nach obigem Schein

Rauftnännifch ausgedrückt.

Kaufmann (denen sämmtliche Töchter

ftch verlobt haben): Gottlob, das Lager

ift geräumt!"

Starke Ivirkung.

Herr: Sehen Sie, meine Gnädigste,
dort kommt unser realistischer Dichter

HanS Fürchterlich, wünschen Sie einmal

etwas von ihm zu lesen?"

Dame: Um keimn Preis der Welt!

Erst kürzlich las ich von ihm eine Erzäh-lun- g

auS der Polarwelt, und habe mir

unmittelbar darnach eine heftige Erkäl

tung zugezogen!"

An Bord deS Dampfers, der die

Passagiere beider Schiffe an das Land

brachte, trafen sich zwei erstaunte

"v.

hört zur selben Compagnie wie wir,

denn er flaggt dasselbe Zeichen."

0, wie wunderhübsch !" rief das

Mädchen enthusiastisch auS.

Jedermann blickte nach den Masten,

an denen immerfort verschiedenfarbige

Flaggen aufgezogen wurden; dasselbe

fand auf dem anderen Schiffe statt.

Ach. schauen Sie nur hin." rief die

Bostonerin, in die Hände klatschend,

aus. Das andere Schiff dreht um."
ES war in der That so. Der große

Dampfer warf daS Wasser mit seiner

Frauen.
Mrs. Weller!!! Ist es möglich!?

Sie waren an Bord dieses unglückseli

gen Vulkan'S"?"
Um des Himmels willen, Mrs.

Brownrig! Sind Sie es oder ist es

Ihr Geist?!? Also giebt eS doch noch

Wunder? Unglücklich, sagten Sie?
Nun, sehr' glücklich für Sie, sollt' ich

meinen! Haben Sie sich nicht zu Tode

geängstigt?"

Gcwiß, trotzdem ich ja nicht einmal

Unter guten bekannten,

.Meine grau hat mir gestern Nacht,sogar zwang, das Schwert zn verfetzen,

das er ein Jahr zuvor von seinem Vater als ich etwas berauscht heim kam. den

geerbt und mit dem diefer einn dem nesei an ocn ops geroorsen.

Herzoge von Mantua auf'S Glänzendste Na. Du kannst ja wohl 'ncn ordcnt-gedie-

hatte. lichen Stiefel vertragen!"
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